
 

Wer sind wir  
Wir sind Erwachsene, Jugendliche und Kinder, die ihr Christsein im 
Alltag leben wollen, in der Gemeinschaft vertiefen und füreinander da 
sind.  
 
Die Bewegung „Bibelgruppen Immanuel“ ist in der katholischen Kirche 
beheimatet und ökumenisch offen.  

 

Entstehung und Entwicklung 
Im August 1987 entstanden in der Pfarrei Wil im Anschluss an ein 
Glaubensseminar von Leo Tanner (damals Kaplan) einige 
Bibelgruppen. Wir nannten uns „Pfarrei-Bibelgruppen", weil wir die neu 
entdeckte Glaubensfreude in die Pfarrei ausstrahlen und weitergeben 
wollten.  
 
Leo Tanner führte auch in weiteren Pfarreien Glaubensseminare 
durch. In der Folge bildeten sich neue „Pfarrei-Bibelgruppen". Die 
Gruppenleiter/innen trafen sich periodisch zu Weiterbildung, Stärkung 
und Austausch an gemeinsamen Treffen und Gottesdiensten.  
 
Am 8. September 1991 wurde als Organisationsform ein Verein 
gegründet. Das ermöglichte die Anstellung von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern. Auf Wunsch der damaligen Bistumsleitung wählten wir für 
unsere Bewegung den Zusatznamen: "Immanuel" ("Pfarrei-
Bibelgruppen-Immanuel").  
 
Der Name „Immanuel" - „Gott mit uns" steht für die Gemeinschaft, die 
wir mit Gott und untereinander leben wollen.  
 
Im August 1993 erhielt Pfarrer Leo Tanner vom damaligen Bischof 
Othmar Mäder mehr Freiraum für sein Wirken. Ab Oktober 1997 wurde 
er von Bischof Ivo Fürer für seine vom bischöflichen Ordinariat sehr 
geschätzte Tätigkeit in der Verkündigung teilweise freigestellt. In 
diesem Zusammenhang entschieden wir uns im Mai 1997 für den 
Namen „Bibelgruppen Immanuel“. 

 



Bis zur Mitgliederversammlung des Vereins Bibelgruppen Immanuel 
am 18. März 2006 hatte Pfarrer Leo Tanner die Gesamtleitung der 
Bewegung. Ab diesem Anlass stand er der Bewegung neu als 
geistlicher Begleiter bei und übergab die Leitung der „Bibelgruppen 
Immanuel“ einem Team unter der Führung von Trudi Schnetzer. An 
der Mitgliederversammlung am 18. März 2017 übernahm Roman 
Kreibich diese Aufgabe. Pfarrer Leo Tanner trat am 10. Juni 2019 als 
geistlicher Begleiter zurück. 
 
Im Anschluss an die Hauptversammlung vom 14. März 2009 hielt 
unser Bischof Markus Büchel ein Referat zum Thema: „Die Berufung 
der kirchlichen Bewegungen für die Kirche von heute“. Er 
bezeichnete kirchliche Bewegungen, die im Kleinen entstanden und 
gewachsen sind, als ein Geschenk Gottes an unsere Zeit. Er 
ermunterte uns, als Teil der Gesamtkirche weiterhin in Treue auf 
Gottes Wort zu hören und im Alltag umzusetzen. Mit grosser Freude 
stellte er fest, wie gut in vielen Pfarreien die Integration unserer 
Bewegung funktioniert und die Arbeit der „Bibelgruppen Immanuel“ 
an der Basis Früchte trägt.  

 

Woraus leben wir 
Das Hören auf das Wort Gottes ist uns eine unerschöpfliche Quelle 
der Weisung, Kraft und Freude. Wir treffen uns regelmässig in 
örtlichen Kleingruppen zum Bibelteilen, Gebet und Lob Gottes. Wir 
glauben, dass Gottes Geist auch heute Menschen bewegt und ihre 
Herzen für die Frohbotschaft Jesu Christi öffnet.  
Wir halten uns an die Methode des „Bibel- und Leben-Teilen in 
sieben Schritten". Im Bewusstsein, dass Jesus mitten unter ist, lesen 
wir die Heilige Schrift und hören auf den Heiligen Geist. Zudem 
glauben wir, dass der Auferstandene in unser Leben hineinspricht 
und es wandeln möchte.  
 
Die Grundlagen des Schriftverständnisses bilden für uns die 
exegetischen Erkenntnisse (Erklärungen der Bibelwissenschaft) und 
die Lehre der Kirche. 

 

Was wollen wir 

Das Evangelium weitertragen 
Evangelisieren meint zuerst das persönlich erfüllt werden vom Geist 
Jesu. 



 
„Evangelisieren besagt für die Kirche, die Frohbotschaft in alle 
Bereiche der Menschheit zu tragen und sie durch deren Einfluss von 
innen her umzuwandeln und die Menschheit selbst zu erneuern: „Seht, 
ich mache alles neu!“ (Offb 21,5) Es gibt aber keine neue Menschheit, 
wenn es nicht zuerst neue Menschen gibt durch Erneuerung aus der 
Taufe und ein Leben nach dem Evangelium. Das Ziel der 
Evangelisierung ist also die innere Umwandlung ..." (Papst Paul VI. in 
der Enzyklika "Evangelii nuntiandi", 1975) 
 

Für diese innere Umwandlung stellen wir uns in den Dienst. Wir 
vertrauen dem Wirken des Heiligen Geistes und öffnen uns für seine 
Gaben. Mit seiner Hilfe versuchen wir, in den Menschen das Interesse 
für die biblische Botschaft zu wecken, in der sie Antwort auf ihre Nöte 
und Fragen dieser Zeit erhalten. Unser Ziel ist, dass die Menschen   
 

▪  eine persönliche Beziehung zu Jesus Christus finden 
▪  ihr Leben heller und erfüllter wird 
▪  Geborgenheit und Annahme in der Gemeinschaft erfahren 
▪  Heimat in der Pfarrei und Kirche neu erleben 
▪  ihren Glauben vertiefen können. 

 

  Unsere Angebote 
▪  Gründung und Begleitung von „Bibelgruppen Immanuel“ für  
   Erwachsene, Jugendliche und Kinder 
▪  Glaubensvertiefungswochen und -wochenenden für alle   
▪  Unterlagen für Gruppenstunden 
▪  Treffen für alle zur Vertiefung des Glaubens 
▪  Seminare über Gaben/Charismen/Gebet 
▪  Unterstützung der Evangelisationsangebote in den Pfarreien, u.a.     
   „Wege erwachsenen Glaubens" (WeG), einem Pastoralkonzept 
   der Glaubensweitergabe an Erwachsene für Pfarreien 
   (Glaubensseminare und Weiterführungen vor Ort) 
▪  Lobpreis mit BI-Mitgliedern in verschiedenen Regionen 
▪  Gebet (Dornbusch-, Fürbitt- und Seelsorgegebet) 
▪  Familien-, Jugend- und Kinderarbeit 
▪  Seelsorge und geistliche Begleitung für Erwachsene und 
   Jugendliche 
▪  drei Mal im Jahr die Zustellung des Rundbriefes mit einem 
   geistlichen Impuls  



 

Finanzierung 
Der Verein „Bibelgruppen Immanuel“ wird getragen durch  
 
▪  Mitgliederbeiträge  
▪  Spenden  
▪  Schenkungen, Vermächtnisse 
 
Die Mitarbeit in der Bewegung erfolgt vorwiegend ehrenamtlich. Damit 
unsere Vision, das Evangelium weiterzugeben wirkungsvoll umgesetzt 
werden kann, sind wir dankbar für jede finanzielle Unterstützung. Die 
Mitgliederbeiträge und Spenden werden u.a. eingesetzt für: 
 
▪  Löhne der Teilzeit-Angestellten (Sekretariat, Jugendarbeit) 
▪  Referenten- und Spesenentschädigungen  
▪  Unterstützung von Anlässen der Jugendlichen und für 
   Kinderbibelgruppen  
▪  Bereitstellung von Schulungsmaterial für Leiter/innen und 
   Unterlagen für Bibelgruppen 
 
Die Mitgliedschaft im Verein steht allen Interessierten offen, die unser 
Ziel und unsere Aufgaben auf diese Art mittragen wollen.  
 
Als Vereinsmitglied erhalten Sie drei Mal im Jahr einen Rundbrief und 
werden zur Mitgliederversammlung eingeladen. Der Jahresbeitrag 
beträgt mindestens zwanzig Franken. 
 
Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Sekretariat, Ines Hauser,  
Alte Steigstrasse 1, 9552 Bronschhofen, T: +41 (0)71 910 04 26 
info@bibelgruppen-immanuel.ch 
 
Spendenkonto Bibelgruppen Immanuel: St. Galler Kantonalbank, 
9500 Wil SG / PC 90-219-8 / IBAN CH21 0078 1195 5330 2740 2  
Clearing-Nr. 78119, BIC/Swift KBSGCH22   
 

Auf unserer Homepage www.bibelgruppen-immanuel.ch finden Sie 
alle aktuellen Angebote, die Rundbriefe mit einem geistlichen Impuls,  
Berichte über Anlässe etc. ... 
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